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Das schöne Große Lautertal mit seinen berühmten 
Wacholderheiden, Burgruinen, Höhlen, Wäldern, alb-
typischen Felsformationen und malerischen Dörfern 
ist einen Besuch mehr als wert. Die Große Lauter 
schlängelt sich auf 37 km bis zur Donau, durch das 
burgenreichste Tal Deutschlands.
Vom Quelltopf im Hof der ehemaligen Klosteranlage 
Offenhausen, über zahlreiche Talauen bis hin zu ihrer 
Mündung in die Donau zwischen Ober- und Unter-
marchtal ist hier alles zu finden was das Herz begehrt.

Großes Lautertal – 
mehr als nur ein Radweg

Mit über 500 Jahren ist das Haupt- und Landgestüt 
Marbach das älteste Gestüt Deutschlands. Ein Besuch 
lässt das Herz von Pferdeliebhabern höher schlagen 
und macht Kinder glücklich. Von Kultur über Sport  
bis hin zu Entspannung. Im Großen Lautertal können 
Sie wandern, radfahren, segelfliegen, kanufahren, 
reiten, klettern, Museen besuchen, Burgen erklimmen 
oder einfach an der Lauter sitzen und grillen.

Mehr Informationen zum Großen Lautertal erhalten Sie auf  
www.mythos-alb.de oder in unseren Informationszentren (Seite 21).
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Tourenvorschlag

Tourendetails
Im Internet
www.mythos-alb.de/lautertalradweg 

Startpunkt, Parken
Gomadingen-Offenhausen, Gestütsmuseum

Lautertal-Freizeit-Bus
Von Mai bis Mitte Oktober an Sonn- und Feiertagen 
kostenlose Fahrradmitnahme

Anfahrt mit dem ÖPNV
Informationen, Fahrpläne:

www.mobilitaet.biosphaerengebiet-alb.de

www.naldo.de

Mitten im UNESCO zertifizierten Biosphären
gebiet Schwäbische Alb und UNESCO Global  
Geopark Schwäbische Alb liegt der Lautertal  
Radweg. Er führt von der Quelle in Offenhausen 
vorbei am Haupt- und Landgestüt Marbach,  
an Bichishausen, am Kloster Obermarchtal und 
endet in Zwiefalten am Münster. 

Startpunkt unserer Tour ist Gomadingen-Offenhau-
sen. In der ehemaligen Klosterkirche des Dominikane-
rinnenordens befindet sich das Gestütsmuseum des 
seit 500 Jahren bestehenden Gestüts Marbach. Im 
ehemaligen Klostergarten findet man den Quelltopf 
der Großen Lauter. Ab dem Gestütsmuseum führt uns 
unser Weg entlang der Lauter und den Bahnlinien 

Wir bleiben im Tal und folgen der Zufahrt zum Wan-
derparkplatz vorbei an der Ruine Schülzburg. An dem 
Schild Landschaftsschutzgebiet überqueren wir nach 
rechts die Lauter. Wir folgen dem Weg nach links 
hinein ins autofreie Lautertal. Den Schotterwegen 
folgend, passieren wir die Ochsenlöcher, die Burgrui-
ne und die Schutzhütte Wartstein. An der Abzweigung 
zum Schneidertal wechseln wir über die Brücke die 
Talseite und folgen weiter der Lauter. Im Hintergrund 
erkennen wir bereits Unterwilzingen. Wir fahren nach 
rechts über das schmale Wehr und folgen der Lauter 
flussabwärts bis zum Ortseingang. Nach links über 
die Brücke führt uns unser Weg weiter das einsame 
Lautertal mit der Burg Reichenstein entlang. 

Unser Weg macht durch den Mühlkanal für die 
Laufenmühle einen scharfen Knick nach links. Bei  
der Abfahrt bitte absteigen. Ab der Mühle ist unser 
Weg eine kleine romantische Kreisstraße, die uns 
zwischen Felsen hindurch nach Lauterach führt. 

Auf der Hauptstraße fahren wir nach links, um vor der 
Brücke wieder nach rechts abzubiegen. Hier beginnt 
das letzte Stück bis zur Donau. Entlang des Flusses 
fahren wir nach links an Wehr und Weiher vorbei. 
Durch hohe Felsen musste sich die Lauter durchzwin-
gen. Am Wasserwerk vorbei verlassen wir die Lauter 
und unterfahren den Bahndamm. Nach rechts an der 
Donau entlang haben wir einen guten Blick auf die 
Lautermündung in die Donau. Wir folgen in Richtung 
der mächtigen Kirchtürme von Obermarchtal. Am 
Fuße des Barockmünsters überqueren wir die Donau 
und folgen dem Mühlweg aufwärts ins Dorfzentrum 
(R 10). Die von oben her einmündende Straße bringt 
uns zur Klosteranlage. Wir fahren den Mühlweg ab-
wärts und folgen der Sebastian-Sailer-Straße nach 
rechts. Im weiteren Verlauf geht es entlang der Bun-
desstraße, die nun rechts von uns liegt, bis wir auf 
den Donau-Radweg treffen. Diesem folgen wir links 
ab eine Weile bis Datthausen. Vorsicht beim Überque-
ren der stark befahrenen B 311. Wir durchqueren Datt-
hausen auf dem Donau-Radwanderweg – Achtung, 
steile Gefällstrecke nach dem Ortsende.

nach Osten über die Mühlenbrücke bis zur Ortsmitte 
Gomadingen. Hier befinden sich im Rathaus die 
Touristinformation und die Felix-Hollenberg-Galerie. 
Hinter dem Rathaus folgen wir dem Weg am Wasser
erlebnisbereich vorbei nach Marbach ins älteste 
Gestüt Deutschlands. Ab dem Schelmenbühl folgen 
wir nun weitgehend der Lauter über Dapfen, Wasser
stetten (Brücke mit Schafwäscher), Buttenhausen 
(jüdisches Museum und Geburtshaus von Matthias 
Erzberger, Uferbereich zum Anfassen), Hundersingen 
(Ruine Hohenhundersingen mit traumhaftem Blick 
über das Tal), Bichishausen (Burgruine) bis Gundel
fingen (Ruinen Niedergundelfingen und Hohengundel
fingen – die Mächtigste im Lautertal). Weiter geht es 
nach Hayingen-Weiler, Indelhausen und Anhausen. 
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Länge: 50,6 km 
Fahrzeit: 4,0 h
Höhenmeter: 368 m 
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Am Ende der Straße fahren wir nach links und folgen 
der alten Straße nach Zwiefaltendorf. Über die Bahn
linie hinweg erreichen wir den Ortseingang von  
Riedlingen-Zwiefaltendorf. Nach der großen Brücke 
am Brauereihaus biegen wir nach links, fahren über 
die kleine Brücke und von dort nach links in Richtung 
Bahnhof. 

Von Münsingen durch das Große Lautertal und 
über die Hochfläche zurück.
 
Die Tour startet am Mobilitätszentrum Münsingen 
und es geht über die Fauserhöhe ins Große Lautertal. 
Entlang der Burgen des Großen Lautertals geht es 
bis nach Indelhausen und dann Richtung Hayingen. 
Nachdem Sie Hayingen durchquert haben, kommen 
Sie zur Wimsener Höhle, die als einzige Höhle in 
Deutschland nur mit dem Boot befahren werden 
kann. Weiter geht es auf die Albhochfläche und nach 
Ödenwaldstetten zum Bauernhausmuseum oder  
zur Hausbrauerei Speidel.

Die Tour geht weiter zum Haupt- und Landgestüt 
Marbach, dort kann man nochmal eine Rast einlegen 
und die Ruhe an der Großen Lauter genießen.  
Zurück geht es dann vorbei am Schloss Grafeneck 
weiter bis nach Münsingen.
 

Am kleinen Kreisverkehr folgen wir der Beschilderung 
zum Zwiefalter Münster nach rechts. An der Vogel
sangstraße biegen wir nach rechts ein und folgen 
dieser zum Ortsausgang. Gleich nach dem Ortsaus-
gang zweigt rechts ein Waldweg ab, dem wir bis zur 
Radlerherberge von Zwiefalten-Baach folgen. Auf  
dem Waldweg radeln wir weiter und haben bereits die  
markanten Türme des Zwiefalter Münsters vor Augen.

Information und Reservierung: 07381 9319510 oder 
unter www.muensingen.de/e-bike  
oder Telefon 07381 2088, schneiderhan@intersport.de
20 Pedelecs, 10 Touren und rund 550 km beschilder-
ten Routen stehen Gästen für eine Tages- oder auch 
Mehrtagestour zur Verfügung.
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Mündung  
in die Donau

E-Bike

Radfahren 
18 interessante Touren im Landkreis Reutlingen mit ausführlicher Beschreibung  
und Kartenausschnitten, sowie Tipps für radlerfreundliche Übernachtungs
möglichkeiten und Fahrradmitnahme in Zügen und Bussen.

Kostenlos erhältlich in den Tourist-Informationen der Region und als Download  
unter www.mythos-alb.de/broschueren

Großes Lautertal Rad- und Wanderwege
Karte mit Münsinger und Uracher Alb.  
Das Große Lautertal bietet traumhafte Rad- und Wandermöglichkeiten in nahe- 
zu unberührter Landschaft, vorbei an mittelalterlichen Burgruinen und entlang  
der Lauter. Alle Touren aus unserer Rad- und Wanderbroschüre sind in den Karten 
verzeichnet. 

Maßstab 1:35 000, 4,50 Euro
Erhältlich in den Tourist-Informationen der Region
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Inmitten des Gestütshofs Offenhausen, direkt an der Lauterquelle, steht 
die im 14. Jahrhundert erbaute gotische Kirche des ehemaligen Domini
kanerinnenklosters »Maria Gnadenzell«. In der über 170 Jahre lang als 
landwirtschaftliche Lagerhalle genutzten Kirche wurde auf zwei Stock-
werken ein Museum eingerichtet. Die Entstehung des Haupt- und Land-
gestüts Marbach, die Berufe und die Bedeutung für die heutige Pferde-
zucht werden dem Besucher im unteren Stock anschaulich erklärt. 
Prachtvolle historische Kutschen, Schlitten, Geschirre, Sättel und Steig-
bügel werden vorgestellt. Wie das Leben in einem Kloster aussah und 
wie die Klöster nach der Reformation weitergenutzt wurden, kann man 
im 1. Stock des Museums erfahren. Ein Gang zur naheliegenden Lauter-
quelle rundet den Besuch des Gestütshofes Offenhausen ab.
Info: www.gomadingen.de

Ein Traum für Pferdeliebhaber ist das weltbekannte Haupt- und Land
gestüt Marbach mit seinen Gestütshöfen in Marbach, Offenhausen und 
St. Johann. Edle Warmbluthengste, liebenswerte Schwarzwälder Füchse 
und stolze Vollblutaraber haben ihre Heimat im ältesten staatlichen  
Gestüt Deutschlands. Zu den Attraktionen des Gestüts zählen die Auktion 
der jungen Reitpferde und die zentrale Hengstvorstellung Anfang März 
sowie die großen Hengstparaden im Herbst. Das Haupt- und Landgestüt 
Marbach hat seine Tore täglich für Besucher geöffnet und bietet interes-
sante Führungen durch die Stallungen an.
Info: www.gestuet-marbach.de

Im ehemaligen Schloss Grafeneck wurden im Jahr 1940 unter national- 
sozialistischer Herrschaft 10.654 Menschen mit geistiger oder psychischer 
Erkrankung ermordet. Zum Gedenken für die Opfer der »Euthanasie«-
Verbrechen im Nationalsozialismus wurde 1990 eine offene Gedenkstätte 
in Grafeneck bei Gomadingen erbaut. Im Jahr 2005 wurde zusätzlich  

Sehenswürdigkeiten

Gestütsmuseum und Gestütshof 
Marbach

Haupt- und Landgestüt
Marbach

Gedenkstätte und Dokumen
tationszentrum Grafeneck 
Gomadingen

Hengstparade in Marbach

Gestütsmuseum Marbach

Ruine HohenhundersingenGedenkstätte Grafeneck Burg Derneck

ein Dokumentationszentrum errichtet, in dem die Geschichte einzelner 
Opfer dargestellt ist. Das Dokumentationszentrum, das auf halbem Weg 
zwischen Schloss und Gedenkstätte liegt, besitzt mehrere Funktionen. 
Es beherbergt eine Dauerausstellung, das Büro der Gedenkstätte sowie 
ein Archiv und eine Bibliothek. Die Gedenkstätte Grafeneck ist täglich
geöffnet und bietet Führungen nach Absprache an.
Info: www.gomadingen.de

Die stauferzeitliche Burganlage Hohenhundersingen zählt zu den schöns-
ten des Lautertals. Erbauer waren die Herren von Hundersingen, die im 
12. Jahrhundert erstmals in den Schriftquellen erscheinen. Lesefunde 
verweisen auf eine Erbauung im späten 12. oder frühen 13. Jahrhundert.
Die Burg kann auf ausgeschilderten Wanderwegen vom Friedhof oder 
der Schlossrainstraße (Bushaltestelle Alte Post) aus erreicht werden und 
ist frei begehbar. Zur Albhochfläche hin ist heute noch im Gelände eine 
mächtige doppelte Wall-Grabenanlage zu sehen, die als Vorwerk diente.
Info: www.muensingen.com

Die Burg Derneck liegt im Herzen des romantisch beschaulichen Großen 
Lautertal 655 m ü. NN zwischen Münsingen und Hayingen, unmittelbar  
am »Burgenweg«. Um 1340 erbaute Degenhart I. von Degeneck die Burg. 
Bis ins 16. Jahrhundert trug diese deshalb den Namen »Degeneck«. Nach 
häufigem Besitzerwechsel kam die Burg 1928 in den Besitz des Landes 
Württemberg. Von der ursprünglichen Burg stehen noch der innere und 
äußere Zwinger, die der Verteidigung dienten, die Schildmauer, das 
Steinhaus mit Wehrmauer, das Försterhaus und die Tenne. Im Jahr 1967 
übernahm der Schwäbische Albverein die Burg und baute diese zum 
Wanderheim um. Die Burganlage ist frei zugänglich und wird von Mitte 
März bis Mitte November betreut. In diesem Zeitraum gibt es eine rus
tikale Burgschänke mit Kaffee, Kuchen und regionalem Vesper.  
Auch bietet das Wanderheim Übernachtungsmöglichkeiten für bis zu
41 Personen. Zusätzlich gibt es eine E-Bike Tankstelle.
Info: www.burgderneck.albverein.eu

Ruine Hohenhundersingen
Hundersingen

Wanderheim Burg Derneck 
Hayingen 
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Hoch über der Lauter thront die Burgruine Hohengundelfingen mit dem 
mächtigen, über 10 m hohen Buckelquaderbergfried der Stauferzeit. Die 
1105 erstmals genannten Herren von Gundelfingen gehörten dem Hoch-
adel an und spielten bis zu ihrem Aussterben im 16. Jahrhunderts immer 
wieder eine wichtige Rolle in der Geschichte des Landes. Heute erscheint 
die Burgruine als imposanteste der mittelalterlichen Adelsburgen im 
Lautertal. Auch nach ihrem schrittweisen Verfall ab dem 14./15. Jahrhun-
dert wurde sie immer wieder bewohnt. Die Anlage wurde 1949 – 1965 
saniert. Die Burg ist frei zugänglich und bietet einen herrlichen Rundblick 
über das Lautertal und die benachbarten Festungen Hohenhundersingen, 
Niedergundelfingen und Derneck. 
Info: www.hohengundelfingen.de

Idyllische Natur, ein engagiertes Team und eine inzwischen über  
60-jährige Theater-Story – das ist das Erfolgsgeheimnis des Naturthea-
ters Hayingen. Der schwäbische Mundartdichter Thaddäus Troll befand 
vor mehr als 30 Jahren, dass die urwüchsigen Volks- und Bauerntheater 
in Süddeutschland fast ausgestorben wären, eine Ausnahme sei auf  
der Schwäbischen Alb im Naturtheater Hayingen zu finden. Heute ist  
das Naturtheater Hayingen ein modernes Non-Profit-Unternehmen,  
das nach einer recht umfassenden Verjüngungskur wieder zu einer amü-
santen und kreativen Attraktion der Region geworden ist. Das 2017 von 
der UNESCO ausgezeichnete Volkstheater auf der Schwäbischen Alb 
vergnügt Jung und Alt und man findet es mit vielen Laienspielern und
Tieren, auf einer großen reizvollen Bühne mitten im Wald.
Info: www.naturtheater-hayingen.de

Burgruine Hohengundelfingen 
Hayingen 

Naturtheater 
Hayingen 

Das Info-Zentrum Lauterach lädt als Teil des Informationsnetzwerkes des 
Biosphärengebiets mit seinem Außenbereich dazu ein, die Vielseitigkeit 
des Wassers den Besuchern, vor allem Familien und Kindern, nahezubringen.
Direkt an der Lauter gelegen liegt das Info-Zentrum des Biosphären
gebiets Schwäbische Alb im ehemaligen Vereinsgebäude des Sportclubs 
Lauterach. Insbesondere mit dem neu gestalteten Außenbereich wurde
ein spannender Erlebnisraum geschaffen.
Info: www.gemeinde-lauterach.de

Das Kloster Obermarchtal mit der ehemaligen Prämonstratenser Abtei-
kirche St. Peter und Paul ist ein barockes Schmuckstück. Im Kirchen
inneren wird man überwältigt von dem üppigen, weißen Stuck. Auf 
farbenprächtige Fresken wurde verzichtet. Ein Schatz des Klosters Ober-
marchtal ist das Refektorium, auch Spiegelsaal genannt. 12 große und 
150 kleine Spiegel werfen das Bild der farbenfrohen Fresken zurück.
Ein Teil der Anlage wird heute als Schule und Tagungshaus genutzt. 
Münster und Spiegelsaal sind für Besucher frei zugänglich. Das Kloster 
verfügt zudem über das »Museum Marchtal«. Das Museum bietet einen 
Zugang und eine Hinführung zu Geschichte und Kultur des Klosters
und des Ortes.
Info: www.kloster-obermarchtal.de

Mittelpunkt von Zwiefalten ist das Münster »Unserer lieben Frau«, eines 
der bedeutendsten Bauwerke des Spätbarocks deutscher Prägung. Die 
herrlichen Deckenfresken stammen von Franz Josef Spiegler, Wangen. Mit 
verschwenderischer Fülle einzigartiger Stuckaturen hat Johann Michael 
Feichtmayr das Gotteshaus ausgestattet. Eines der Hauptschmuckstücke 
der Kirche ist das von Joseph Christian aus Riedlingen gefertigte Chorge-
stühl. Nach der bisher aufwändigsten Renovierung zwischen 1975 – 1984 
seit der Erbauung erstrahlt das Münster nun wieder in seinem ursprüng
lichen Glanze. In dem geräumigen und akustisch erstklassigen Innen-
raum des Münsters finden alljährlich Konzerte mit geistlicher Musik statt.
Info:  www.zwiefalten.de

Info-Zentrum 
Lauterach

Kloster Obermarchtal
Obermarchtal

Zwiefalter Münster 
Zwiefalten 

Deckenbemalung
Zwiefalter MünsterKloster ObermarchtalLauterach

Naturtheater Hayingen

Blick von Hohengundelfingen
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Grill- und Spielplätze sind in ausreichender Zahl vorhanden und in der 
Karte auf Seite 20 verzeichnet.

Café, Kaffeerösterei, Chocolaterie,  
Seifenmanufaktur. Gemütliches  
Kaffeehaus-Ambiente mit Terrasse 
direkt an der Lauter. Kuchen und 
Schokolade aus eigener Konditorei.
Info: Familie Laepple,  
Lautertalstraße 65,  
72532 Gomadingen-Dapfen,  
Telefon 07385 965825,
info@lagerhaus-lauter.de, 
www.lagerhaus-lauter.de

Gerne verwöhnen wir Sie in unserem  
Café Ikarus mit Kaffeespezialitäten, 
hausgemachten Kuchen, Lautertal- 
Eis, Mittagstisch und durchgängig 
warmen Speisen. 
Info: BruderhausDiakonie Butten
hausen, Wasserstetterstraße 4,  
72525 Münsingen-Buttenhausen,  
Telefon 07383 943-242,
bdb.cafe.ikarus@bruderhausdiakonie.de,
www.cafe-ikarus.de 

Große Gartenterrasse direkt am  
Rad- und Wanderweg. Kaffee und  
Kuchen, kleine Speisen.
Info: Familie Erzberger,  
Matthias-Erzberger Straße 15,  
72525 Münsingen-Gundelfingen, 
Telefon 07383 942220,
info@bauhof-stueble.de, 
www.bauhof-stueble.de

Der einzigartige und besondere  
Geschmack von Lautertal-Eis beruht 
auf dem ununterbrochenen Verarbei-
tungsprozess direkt vor Ort und den 
naturbelassenen Aromen und Zutaten.
Info: Familie Ralf und Manuela 
Bachmann, Mühlstraße 1, 
72534 Hayingen-Indelhausen, 
Telefon 07386 1461,
info@lautertal-eis.de, www.lautertal-eis.de

Grill- und Spielplätze

Einkehren

Lagerhaus an der Lauter	 5
Dapfen

Mi.–Do. 14.00–19.00 Uhr 
Fr.–Sa. 11.00–19.00 Uhr 
So. 9.00–19.00 Uhr

Café Ikarus		  6
Buttenhausen

Di.–Do. 11.00–18.00 Uhr
Fr. 11.00–17.00 Uhr
Sa., So. + Feiert. 11.00–18.00 Uhr

Bauhof-Stüble		  7
Gundelfingen

April–Mai und Oktober:  
Fr.–So., Feiertage und Schulferien
Juni–September: Täglich außer Do. 
Mo.–Sa. ab 11.00, So. ab 10.00 Uhr

Lautertal Eis	 11
Indelhausen

Eishäusle Selbstbedienung  
täglich 10.00–20.00 Uhr

Nummerierung entspricht Standort entlang des Radweges, siehe Karte Seite 20.1

Schwäbische Spezialitäten, frische 
Forellen aus der Aach, saisonale  
Karte, überwiegend biologische  
Erzeugnisse, große Gartenwirtschaft,  
Familienbetrieb mit Tradition. 
Info: Familie Ege-Jäggle, 
Riedlinger Straße 6,  
88529 Zwiefalten-Baach,  
Telefon 07373 344,  
info@gasthaus-felsen.de, 
www.gasthaus-felsen.de

Wir sind mit Leib und Seele Bäcker.  
Brot ist unsere Basis Kuchen unsere  
Leidenschaft. Frühstück, Flamm- 
kuchen, Salate, selbstgemachte  
Suppen und Eisbecher ergänzen  
unser Angebot. 
Info: Familie Böck, Hauptstraße 5,
88529 Zwiefalten, Telefon 07371 8212,
baeckerei-boeck@gmx.de

Das Landhotel im Luftkurort Goma- 
dingen-Offenhausen ist bekannt für  
eine herzlich-familiäre Atmosphäre,  
erstklassigen Service und feinsten  
schwäbischen Köstlichkeiten. 
Info: Familie Winter, Ziegelberg- 
straße 24, 72532 Gomadingen,
Telefon 07385 9679-0,
info@restaurant-landhotel-winter.de,
www.restaurant-landhotel-winter.de

Wir bieten Schwäbische Küche  
passend zur Jahreszeit mit Produkten  
aus unserer Region. Restaurant für  
70 Gäste, Nebenzimmer für 65 Gäste, 
Gartenwirtschaft, Partyservice. Mo- 
derne, behagliche Gästezimmer mit 
Bad, WC, TV, Telefon, Minibar, WLAN.
Info: Familie Schrade, Hauptstraße 3,  
72532 Gomadingen, Telefon 07385 96150, 
info@lamm-gomadingen.de,
www.lamm-gomadingen.de

Gasthaus-Restaurant Felsen	 13
Baach

Warme Küche:
Di. 11.30–14.30 Uhr  
Mi.–So. 11.30–14.30 Uhr  
und 17.00–21.00 Uhr 

Bäckerei Böck	 15
Zwiefalten

Mo.–Sa. 6.30–18.00 Uhr
So. 8.00–18.00 Uhr 

Einkehren mit Übernachtung

Restaurant & Landhotel Winter	 1
Gomadingen

Mo. 16.00–22.00 Uhr  
Di.–Fr. 14.00–22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 11.30–22.00 Uhr
Warme Küche durchgehend  
bis 21.00 Uhr

Gasthof zum Lamm	 2
Gomadingen

Di.–Fr. 11.00–14.30 und 
17.00–22.30 Uhr
Sa.–So. 11.00–21.00 Uhr
und nach Vereinbarung



Direkt am Radweg in das Große  
Lautertal. Gemütliche Gästezimmer,  
durchgehend warme, schwäbische 
Küche.
Info: Familie Dorothee Morgenroth, 
Am Dolderbach 15, 72532 Gomadingen-
Marbach, Telefon 07385 719,
www.gestuetsgasthofmarbach.de

Eingebettet in eines der schönsten  
Täler der Schwäbischen Alb liegt  
unser Ort Dapfen und unser Gasthof 
mit Gästehaus. Wir bieten regionale,  
sowie saisonale Speisen.  
Kleiner Biergarten an der Lauter.
Info: Heinrich Bückle,  
Lautertalstraße 59,  
72532 Gomadingen-Dapfen, 
Telefon 07385 427, www.hirsch-dapfen.de

Gästezimmer, Fam-Apartments,  
Schwimmbad, Sauna, Physio- 
Thermokabine, Wellness, E-Bike  
Ladestation, Biosphärengastgeber. 
Zentral gelegen im Großen Lautertal. 
Info: Familie König, Wittstaig 10, 
72525 Münsingen-Gundelfingen,  
Telefon 07383 94960, 
www.hotel-wittstaig.de

Gestütsgasthof	 3
Marbach

Di.–So. 11.00–17.00 Uhr

Landgasthof zum Hirsch	 4
Dapfen

Dienstag Ruhetag

Landhotel Wittstaig		  8
Gundelfingen

Mi.–So. 11.30–14.00 Uhr und  
17.30–22.00 Uhr (So. 20.00 Uhr)
Mo. 11.30–14.00 Uhr und 
17.30–22.00 Uhr, Di. Ruhetag

1514

Nummerierung entspricht Standort entlang des Radweges, siehe Karte Seite 20.1

Wanderheim (41 Plätze) mit Selbst- 
versorgerhaus in idyllischer Umge- 
bung, rustikale Burgschänke mit  
Kaffee, Kuchen und regionalem Vesper,  
E-Bike Tankstelle. 
Info: Wanderheim Burg Derneck
Familie Heiss, Fuchshaldeweg 3
72766 Reutlingen,  
Telefon 07121 1688398,
Telefon Burg Derneck 0738 6217,
burg-derneck@web.de

Idealer Ausgangspunkt für 
Radtouren. Fahrradverleih, E-Bikes,  
Ladestation.
Info: Franz Kloker, Beate Steinhardt, 
Wannenweg 2, 72534 Hayingen, 
Telefon 07386 9778-0, 
www.hirsch-indelhausen.de

Unser Gasthof & Gästehaus befindet  
sich in absolut ruhiger Lage.  
Ihr Ziel im Lautertal. Familienbetrieb. 
Info: Vitus Frey, Am Mühlweg 20,  
72534 Hayingen-Anhausen,
Telefon 07386 327,  
info@adler-anhausen.de,
www.adler-anhausen.de

Denkmalgeschütztes Gebäude am  
Radweg, gemütliche Ferienwohnung,  
WLAN, selbstgebackene Kuchen und  
regionales Vesper. Rustikale Herbergs- 
stube mit sonniger Gartenterrasse. 
Info: Radlerherberge Auchter,
Talweg 12, 88529 Zwiefalten-Baach,
Telefon 07373 1422,  
www.radlerherberge.de, 
radlerherberge.auchter@t-online.de

Schwäbischer Albverein	 9
Wanderheim Burg Derneck
Hayingen-Münzdorf

Täglich 1.4.–14.11.2017
Winterpause 15.11.2017–15.3.2018

Flair Hotel Gasthof Hirsch	 10
Indelhausen

Di.–So. 8.00–22.00 Uhr

Adler	 12
Hayingen-Anhausen

Mo., Mi.–So. 11.00–22.00 Uhr 
Dienstag Ruhetag

Radlerherberge Auchter	 14
Zwiefalten

Übernachtungen: ganzjährig  
Gaststube: April–Oktober
Fr. 16.00 Uhr, Sa.–So. 14.00 Uhr

 
Was will man mehr?

www.ferienring-alb.de

Unser Motto: „Kommen Sie als Gast,
und als Freund werden Sie gehen!“
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Anreise Ausgangspunkt
Ulm – Münsingen – Offenhausen

Reutlingen – Kleinengstingen – Offenhausen

Offenhausen – Münsingen – Ulm

Offenhausen – Kleinengstingen – Reutlingen

Abreise Ausgangspunkt

SAB 759 1 RB 755 2

Ulm Hbf ab   9.19 10.35
Schelklingen an   9.47 10.57

SAB 759
Schelklingen ab   9.50 11.22 6

Münsingen an 10.27 11.59
Münsingen ab 10.40 13.00
Offenhausen * an 11.03 13.23

7606 4

Reutlingen Hauptbahnhof ab 10.28
Kleinengstingen Bahnhof an 11.05

SAB 759
Kleinengstingen Bahnhof ab 11.20
Offenhausen * an 11.30

IRE 755 3

Ulm Hauptbahnhof ab 10.16
Schelklingen an 10.36

SAB 759
Schelklingen ab 10.40
Münsingen an 11.17
Münsingen ab 11.20
Offenhausen * an 11.43

SAB 759
Offenhausen * ab 16.30
Münsingen an 16.55
Münsingen ab 17.02
Ulm Hbf an 18.05

7606 4

Offenhausen  ab 18.15
Kleinengstingen Rathaus 18.25
Reutlingen Hauptbahnhof an 19.02

SAB 759
Offenhausen * ab 16.10
Münsingen an 16.33
Münsingen ab 16.38
Schelklingen an 17.15

IRE 755 3

Schelklingen ab 17.19
Ulm Hauptbahnhof an 17.40

1	 Schwäbische Alb-Bahn Kursbuchstreckennummer 759
2	 Regionalbahn Kursbuchstreckennummer 755
3	 Interregio-Express Kursbuchstreckennummer 755 
4	 Buslinien RAB
5	 Lautertal-Freizeit-Bus (Fa. Bayer) 
6	 Nur bis Münsingen, Umstieg nach Offenhausen
*	 Bedarfshalt = Zug hält nur auf Verlangen. Bitte beim Zugschaffner melden bzw. deutlich sichtbar am Bahnsteig stehen.

Die gesamten Fahrpläne mit allen Haltestellen finden Sie unter www.naldo.de  
oder unter www.bahnhof-muensingen.de. 
Auskunft erhalten Sie außerdem vom Reisedienst der Schwäbischen-Alb Bahn  
(Telefon 07381 5017556, reisedienst@bahnhof-muensingen.de) 

Bus und Bahn mit kostenloser Fahrradmitnahme

Sonn-/Feiertage   30.04.17 – 15.10.17

Montag–Freitag – Sommerferien (27.07. – 08.09.17)

Sonn-/Feiertage   30.04.17 – 15.10.17

17

Zurück zum Ausgangspunkt Offenhausen
Ulm – Münsingen – Offenhausen

Montag–Freitag – Sommerferien (27.07. – 08.09.17)Sonn-/Feiertage   30.04.17 – 15.10.17

3425  Lautertal Freizeit-Bus
Zwiefalten Rentalhalle 14.55 16.45
Indelhausen 15.10 17.00
Gundelfingen Wittstaig 15.14 17.04
Bichishausen Stettener Halde 15.18 17.08
Hundersingen Rathaus 15.21 17.11
Buttenhausen Hauenstraße 15.26 17.16
Wasserstetten 15.30 17.20
Dapfen 15.33 17.23
Marbach Bahnhof an 15.37 17.27
Von hier aus mit dem Rad weiter nach Offenhausen oder:
Umstieg in SAB 759 7606
Marbach Bahnhof ab 15.53 18.08
Gomadingen 16.00 18.12
Offenhausen * an 16.03 18.15

Information & Reservierungen: Tel. 07381-5017556 
reisedienst@alb-bahn.com . www.alb-bahn.com

Anzeige SAB Schwäbische Alb-Bahn
Juni 2017
DIN A 6 quer, 148x105mm, 4c

S C H W Ä B I S C H E  ALB-BAHN

l 05.08., 19.08., 02.09. Sommerdampf
l Sommer-Ferien-Express mit historischem Schienenbus 
  Mo-Fr vom 27.07. bis 08.09.2017
l ab 03.12. Winterdampf mit Gourmet-Express,  
  Nikolausfahrten, Bratapfelzügle, Christkindleszügle 
l Täglicher Zugbetrieb Münsingen-Schelklingen bis 15.10.2017

Individuelle Charterfahrten 
mit Dampflok oder histo-
rischem Schienenbus nach 
Ihren Wünschen.

Sommers wie winters ein Vergnügen:
Mit der historischen Eisenbahn über die Alb

345 4 345 4

Zwiefalten Rentalhalle 12.50 15.30
Indelhausen 13.05 15.45
Gundelfingen Wittstaig 13.09 15.49
Bichishausen Stettener Halde 13.13 15.53
Hundersingen Rathaus 13.17 15.57
Buttenhausen Hauenstraße 13.22 16.02

Von hier aus mit dem Rad weiter nach Offen- 
hausen oder mit dem Bus weiter nach Münsingen

Münsingen Bahnhof an 13.30 16.29
Umstieg in SAB 759 –
Münsingen Bahnhof ab 15.20 –
Marbach Bahnhof 15.33 –
Gomadingen 15.40 16.17
Offenhausen * an 15.43 Weiter mit 

dem Rad nach 
Offenhausen
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Die Mittlere Schwäbische Alb
zwischen Stuttgart  
und Bodensee
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Berlin

Stuttgart

München

Anfahrt
Mit dem Auto
>	A 8 aus Richtung Karlsruhe: Ausfahrt Stuttgart-Degerloch, dann B 27 / 312 nach  

Metzingen / Reutlingen oder B 28 Richtung Bad Urach.
>	A 8 aus Richtung München: Ausfahrt Merklingen, dann Richtung Bad Urach oder Münsingen.
>	A 81 aus Richtung Singen: Ausfahrt Herrenberg, dann B 28 über  

Tübingen, Reutlingen und Metzingen Richtung Bad Urach und Münsingen.
Mit der Bahn
>	Bahnstrecke Stuttgart – Tübingen, Bahnhof Metzingen, Bahnverbindung  

Metzingen – Bad Urach.
>	Busverbindungen ab Bad Urach, Reutlingen und Münsingen in den Bereich der  

Mittleren Schwäbischen Alb.
>	Schwäbische Alb Bahn Ulm – Schelklingen – Münsingen.
Mit dem Flugzeug
>	Flughafen Stuttgart (Echterdingen), Weiterfahrt mit Bus oder Bahn.

Herausgeber: Mythos Schwäbische Alb Tourismusgemeinschaft im Landkreis Reutlingen e. V.
Vorsitzender: Elmar Rebmann, Bürgermeister Bad Urach
Geschäftsführer: Wolfgang Schütz
Konzeption, Gestaltung, Satz, Reproduktion: 4zig, Reutlingen 
Redaktion: Birgit Karl
Die Daten und Bilder wurden von den Stadt- und Gemeindeverwaltungen,  
Tourist Informationen und touristischen Leistungsträgern zur Verfügung gestellt.
Stand: Juni 2017. Alle Angaben ohne Gewähr.
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Hier geht’s zur Tour:
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www.biosphaerengebiet-alb.de

www.geopark-alb.de
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Weitere Informationen
Tourist-Information Gomadingen
Marktplatz 2, 72532 Gomadingen, Telefon 07385 9696-33
www.gomadingen.de
 
Gäste-Information Hayingen
Kirchstraße 15, 72534 Hayingen, Telefon 07386 975-246
www.naturerlebnis-hayingen.de
 
Bürgermeisteramt Lauterach
Lautertalstraße 16, 89584 Lauterach, Telefon 07375 227
www.gemeinde-lauterach.de
 
Touristik Information Münsingen
Hauptstraße 13, 72525 Münsingen, Telefon 07381 182-145
www.muensingen.com

Tourist-Information Ehingen
Marktplatz 1, 89584 Ehingen, Telefon 07391 503-216
www.ehingen.de

Alb-Donau-Kreis Tourismus
Schillerstraße 30, 89077 Ulm, Telefon 0731 185-1238
www.tourismus.alb-donau-kreis.de

Haupt- und Landgestüt Marbach
Gestütshof 1, 72532 Gomadingen-Marbach, Telefon 07385 9695-37
www.gestuet-marbach.de
 
Gestütsmuseum Offenhausen
Klosterhof, 72532 Gomadingen-Offenhausen, Telefon 07385 9696-33
www.gomadingen.de

Informationszentrum Lauterach
Am Bach 5, 89584 Lauterach, Telefon 07375 227
www.gemeinde-lauterach.de

Peterstor Zwiefalten
Marktplatz 3, 88529 Zwiefalten, Telefon 07373 205-20
www.zwiefalten.de

Wimsener Mühle
Wimsen 1, 72534 Hayingen-Wimsen, Telefon 07373 915260
www.tress-gastronomie.de/wimsener-hoehle

Biosphärenzentrum Schwäbische Alb
Von der Osten Straße 4, 6 (Altes Lager)
72525 Münsingen-Auingen
Telefon 07381 932938-31
www.biosphaerenzentrum-alb.de

Informationszentren
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Mythos Schwäbische Alb  
Tourismusgemeinschaft 
Bismarckstraße 21, 72574 Bad Urach
Telefon 07125 15060-60  
info@mythos-alb.de  
www.facebook.com/mythosalb
www.mythos-alb.de

Weitere Produkte von  
Mythos Schwäbische Alb

www.mythos-alb.de 
mehr als 240 Vorschläge für  
Rad- und Wandertouren

Mythos Schwäbische Alb App  
kostenlos für Android und iOS

Gastgeber

Freizeittipps

Urlaub – und alle sind glücklich
lernen Sie uns kennen

Wandern 
28 Wanderrouten

Radfahren  
18 Radtouren

Ermstal-Obst-Radweg 
Maßstab 1 : 35 000, 4,50 €

Großes Lautertal Rad- und Wanderwege 
Maßstab 1 : 35 000, 4,50 €

Winter-Freizeittipps10
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